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        So finden Sie uns:

            Universität Potsdam
             Am Neuen Palais 10 
             14469 Potsdam

             Haus 11,  Räume 01.11.009/ 125/ 203/ 222/ 227           
         Link zum Lageplan:  
                http://www.uni-potsdam.de/db/zeik-portal/gm/lageplan.php?komplex=1

Anfahrtmöglichkeiten:
•	 mit den Buslinien: 

695, 606 und 605 sowie X5 vom Potsdamer 
Hauptbahnhof  
http://www.swp-potsdam.de 
mit der Regionalbahn: 
RB 21 und RB 20 vom Potsdamer Hauptbahnhof 
http://www.bahn.de

•	 mit dem Auto: 
- über A10 – Abfahrt Potsdam Nord -  B 273  
  Richtung Potsdam Amundsenstraße,  
  Richtung Neues Palais  
- über A10 Abfahrt Potsdam Süd - B 2 Richtung  
  Potsdam - Breite Straße - Zeppelinstraße -  
  Geschwister-Scholl-Str. - Am Neuen Palais

Anmeldeformular 
für den LER-FACHTAG 2012

Freiheit mit oder ohne Grenzen

Herr/Frau.................................................... 
 
Adresse 
Straße:......................................................... 

PLZ/Ort:...................................................... 
 
Institution:............................................. 
 
.................................................................... 

Telefon:....................................................... 
 
e-Mail:.........................................................

Ich möchte an folgendem Workshop
teilnehmen:
                                                               14:00 Uhr      15:00 Uhr
Workshop 1

Workshop 2

Workshop 3

Anmeldungen bis 15. April 2012 unter
Petra Lenz 
Universität Potsdam
Philosophische Fakultät
Institut für LER 
Haus 11, Zimmer-Nr. 0.12 
Am Neuen Palais 10
14469 Potsdam

per Fax: +49 (0)331 / 977-1313
E-Mail: Petra.Lenz@uni-potsdam.de 

LER-Fachtag 2012



 

LER-Fachtag 2012

21. April 2012 
09:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Universität Potsdam 
Am Neuen Palais 10 

Haus 11 
14469 Potsdam

mit

Leben in Freiheit - das ist wohl eines der elementarsten 
Bedürfnisse, das die Menschen aller Zeiten miteinander 
verbindet. „Freiheit – ist das einzige, was zählt. Freiheit 
– ist die einzige, die fehlt.“ Diese Zeilen aus Westernha-
gens berühmtem Song klingen vielleicht ein wenig über-
trieben, aber sie sind doch berechtigt: Freiheit zählt zu 
den höchsten Werten unserer Kultur und Gesellschaft.  
 
Ihr Fehlen oder ihre Beschränkung wird sowohl im 
Privaten als auch Politischen immer wieder beklagt . 
Erringen die Menschen aber Freiheit – wie in Frank-
reich 1789, in Ostdeutschland 1989 oder im letz-
ten Jahr in der arabischen Welt – dann jubeln sie. 
 
Doch: Was ist eigentlich Freiheit? Was bedeutet 
sie für uns? Wo winkt sie, wo besitzen wir sie und 
wo entzieht sie sich uns? Wie steht es um die Frei-
heit in den Religionen, in Politik, Familie und Schule?   

Diese und viele andere Fragen stehen im Zentrum 
des diesjährigen Fachtages des Instituts für Lebens-
gestaltung-Ethik-Religionskunde der Universität Pots-
dam. In Vorträgen und Workshops wollen wir uns ih-
nen nähern und gemeinsam nach Antworten suchen. 

Veranstaltungsablauf

09:30 Uhr       Empfang mit Kaffee  
         
09:45 Uhr                  „Wie frei bin ich?“  
                                      Studentisches Theater 
                                     Friederike Lindner, Antje-Maria  
                                     Schumann, Melina Stetten und  
                                     Sabine Dimke

10:00 Uhr       Begrüßung
 

10:05 - 10:50 Uhr    „Freiheit“ und praktische Freiheiten
                                     Begriff und Probleme
                                           Prof. Dr. Georg Lohmann 
                                     Universität Magdeburg

10:55 - 11:45 Uhr    Religionsfreiheit ist (n)immer
                                       Religionsfreiheit der Anders- 
                                       gläubigen
                                     Zum Problem der Religionsfreiheit aus 
                                           Sicht der Religionen und der Religions 
                                           wissenschaft. 
                                           Dr. Michael Haussig 
                                     Universität Potsdam

11:45 - 12:00 Uhr    Kaffeepause                           
  

12:05 - 12:50 Uhr    FreiWILLIGE Zurschaustellung
                                     Was Castingshows über unsere heutige 
                                           Gesellschaft aussagen. 
                                           Berit Bethke 
                                     Universität Potsdam    
               

13:00- 14:00 Uhr     Mittagspause 
 

(Für Verpflegung während des Fachtages wird gesorgt.)

Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern stehen drei Workshops zur 
Auswahl.  
Im Veranstaltungszeitraum von 14:00 - 15:50 Uhr ist die Teilnahme 

an zwei Workshops möglich. 

•	 Workshop A 14:00 - 14:50 Uhr 

Workshop 1
„Religion und Freiheit in Comics: ‚Die Bibel im Bild‘ 
, ‚Persepolis‘ und ‚Anne Frank -  
Eine graphische Biographie‘“                                             Jenny Welke              
                                                                                         Universität Potsdam
Workshop 2
„FREI von Vorurteilen – Selbstverständlich!  
Oder doch nicht? - Vorurteilsbewusstsein als Aspekt  
(inter)kulturellen Lernens  
im LER-Unterricht“                                                      Lilli-Marie Lauschus
                                                                                         Universität Potsdam
Workshop 3
„Freiheit ist Liebe…“ (Xavier Naidoo) oder  
Was man über die Liebe lernen kann, wenn man sie 
unter dem Fokus der Freiheit betrachtet  
(unterrichtspraktische Überlegungen)                              Petra Lenz 
                                                                                         Universität Potsdam

•	 Workshop B 15:00 - 15:50 Uhr
 
Workshop 1
„Religion und Freiheit in Comics: ‚Die Bibel im Bild‘ 
, ‚Persepolis‘ und ‚Anne Frank -  
Eine graphische Biographie‘“                                             Jenny Welke              
                                                                                         Universität Potsdam
Workshop 2
„FREI von Vorurteilen – Selbstverständlich!  
Oder doch nicht? - Vorurteilsbewusstsein als Aspekt 
(inter)kulturellen Lernens  
im LER-Unterricht“                                                      Lilli-Marie Lauschus
                                                                                         Universität Potsdam 
Workshop 3
„Freiheit ist Liebe…“ (Xavier Naidoo) oder  
Was man über die Liebe lernen kann, wenn man sie  
unter dem Fokus der Freiheit betrachtet 
(unterrichtsaktische Überlegungen)                                   Petra Lenz 

                                                                         Universität Potsdam

16:00 Uhr         Feedback und Verabschiedung   

Ein Unkostenbeitrag von 10 Euro wird als Tagungsgebühr am 
Tagungsort erhoben. (Studierende und Referendare  5 Euro)
 
Der Fachtages ist durch das Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport als Lehrerfortbildung anerkannt.

oder
Freiheit

ohne
Grenzen


